Extra⸗ Beilage 


zum 


Auf Grund des Y 8 des Reichsgeſetzes vom 15. Juni 1883, betreffend die Kranken verſicherung 
der Arbeiter, und der Nr. 6 der Ausführungs⸗Anweiſung vom 26. November v. J. (Außerordentliche Beilage 
zu Nr. 50 des Amtsblatts pro 1883), ſowie in Ergänzung meiner Bekanntmachung vom 12. Juni cr. (Extra⸗ 
Blatt zu Nr. 24 des Regierungs⸗Amtsblatts) habe ich für die nachbenannten Städte im Regierungsbezirk Ma⸗ 
rienwerder den Tagelohn gewöhnlicher Tagearbeiter nach Anhörung der Gemeindebehörden, wie folgt, feſtgeſetzt: 


Für erwachſene für jugendliche 
männliche weibliche männliche weibliche 
Arbeiter. 

Für Stadt Chriſtburg 0,90 Mk. 0,80 Mk. 0,60 Mk. 0,50 ME. 
= 2 ME Friedland 1,08 - 0,75 0,50- = 0,30 
z Kamin 1,25 = 1,.— = 1— = 0,80 = 
„Schwetz 1,25 = 0,9 0,80 0, 
2 2 Vandáburg 1,62 = 0,85 = 0,50 = 10 e 
= 2 Gum 160 : 0,60 + 0,50 = 0,50 = 
= = Mewe 1,50 LS 0,50 0,40 


Die Feſtſetzungen werden mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht, daß der ortsübliche Tagelohn 
gewöhnlicher Tagearbeiter den Maßſtab bildet, nach welchem 


1. bei der Gemeindekrankenverſicherung (§ 4 des Geſetzes) das Krankengeld und die Verſicherungs⸗ 
beiträge, 


2. bei Ortskrankenkaſſen, Betriebs- (Fabrik-) Krankenkaſſen, Baukrankenkaſſen und Innungskranken⸗ 
kaſſen das Sterbegeld, » 


3. bei den in den Gemeindebezirken beſtehenden eingeſchriebenen und ſonſtigen Hülfskaſſen ohne 
Beitritiszwang, wenn deren Mitglieder von der Gemeindekrankenverſicherung und von der Verpflich⸗ 


885 A nach Maßgabe der Vorſchriften des Geſetzes errichteten Krankenkaſſe beizutreten, befreit 
ſein ſollen, x 
das Krankengeld zu gewähren it. 


Marienwerder, den 24. Juni 1884 


Der Regierungs-Präſident. 
In Vertretung: 
von Pusch. 
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Ausgegeben am 26. Juni 1884. Druck der R. Kanter'ſchen Hofbuchdruckerei. 
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